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Sicherheit steht immer an erster Stelle
Bürgermeister Dr. Christian Margreiter über die Sanierungsmaßnahmen an den Volksschulen am Stiftsplatz und Unterer Stadtplatz.

STADTAMT. Was die baulichen 
Problemstellungen bei der Volks-
schule Am Stiftsplatz anbelangt, 
ist leider festzustellen, dass sich 
ein zusätzlicher Sanierungsbedarf 
ergeben hat. Das betrifft insbe-
sondere tragende Deckenteile, 
die auf verschiedenen Geschoßen 
ausgetauscht werden müssen. Das 
bedeutet, dass es nicht ganz sicher 
ist, ob bereits zu Schulbeginn die-
se Klassen im Nordteil der Schule 
für den Unterricht freigeben wer-
den können. Im Notfall werden 
die drei betroffenen Klassen für 
kurze Zeit das Ausweichquartier 
in der ehemaligen Polytechni-
schen Schule nutzen.

Ursachenforschung
Die Gründe für die Schäden sind 
in der Vergangenheit zu suchen. 
Im Bereich des Dachbodens sind 
vor einem längeren Zeitraum 
– vermutlich schon vor zehn, 
fünfzehn oder zwanzig Jahren 
– Wassereintritte erfolgt, die zu 
einer erheblichen Schädigung 
des darunterliegenden Gebälks 
geführt haben. Man hat jetzt 
eine völlig neue Trägerkons- 
truktion eingebaut. Damit – und 
aufgrund aktueller Brandschutz-
maßnahmen – war es möglich, die 
dicke Schuttschicht, die bisher auf 
diesen Decken gelastet hat, voll-
kommen zu entfernen. Was dazu 
führt, dass eine enorme Gewichts-
belastung wegfällt.

Volksschule Unterer Stadtplatz
Auch bei der Schule am Unteren 
Stadtplatz sind die erforderli-
chen Sanierungsarbeiten etwas 
umfangreicher ausgefallen, als 
es anfänglich den Anschein ge-
habt hat. Wir können die Arbei-
ten aber bis zum Ende der Ferien 
zu einem Abschluss bringen und 
der Schulbetrieb kann ganz nor-
mal mit Schulbeginn starten. Es 
gehört zu den absolut nachvoll-

Die Deckenkonstruktion musste in manchen Klassen komplett erneuert werden.

Dicke Schutzschichten wurden entfernt, eine Entlastung für die Decken.

Ein herzliches Dankeschön gebührt den engagierten Handwerksbetrieben.
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ziehbaren Grunderwartungen der 
Bevölkerung an eine städtische 
Verwaltung, dass die schulische 
Infrastruktur sicher ist. Und vor 
allem, dass Kinder, die in einer 
Schulklasse sitzen, sich nicht in 
Lebensgefahr befinden. 

Konsens beim Thema
Es war mir sehr wichtig, dass man 
nicht nur punktuell Sanierungen 
vornimmt. Nach dem Motto: Was 
ganz dringend ist, das machen wir, 
das andere überlassen wir der Zu-
kunft. Sondern, dass wirklich die 
Strukturen in Bereich der Decken 
und auch Böden grundlegend 
überprüft werden und wo es nötig 
ist, umfangreich saniert werden. 
Man kann meiner Überzeugung 
nach hier nicht das geringste Ri-
siko eingehen. Da dürfen Kosten-
ersparnisse kein Argument sein, 
worin wir uns im Stadt- und Ge-
meinderat einig sind.

Beträchtliche Investition
Was die Kosten betrifft, werden 
wir die ursprünglich genannte 
halbe Million Euro an Sanie-
rungskosten überschreiten. Es 
wird sich in Richtung 650.000,- 
bis 700.000,- Euro bewegen. 
Natürlich ist die Sache für das 
städtische Budget eine Belastung 
und manche Vorhaben, die nicht 
existenznotwendig sind, muss-
ten wieder in den Hintergrund 
rücken. 
Ich baue auf das Verständnis aller 
Betroffenen, denn ich glaube, dass 
es Konsens ist, dass das Wichtigs-
te, das wir gewährleisten müssen, 
die Sicherheit einer verletzlichen 
Gruppe wie die der Kinder ist. Wir 
sind bei der Finanzierung um Un-
terstützung bemüht und hoffen, 
dass wir Landesmittel bekommen, 
haben aber noch keine fixen Zusa-
gen. Ich glaube aber, dass wir über 
den Gemeindeausgleichsfond  
gewisse Mittel erhalten können. 
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WOCHENENDDIENSTE
Apotheken-Nacht und 
Wochenenddienst:
❚ Donnerstag, 28. August: 
Haller Lend Apotheke, Brockenweg 
❚ Freitag, 29. August: Kur- und 
Stadtapotheke Hall, Schumacherweg 
❚ Samstag, 30. August: Para-
celsus Apotheke, Kirchstraße, Mils 
❚ Sonntag, 31. August: Apo-
theke Rumer Spitz, EKZ Interspar, 
Serlesstraße 11, Rum ❚ Montag, 
1. September: Marien-Apotheke, 
Dörferstraße, Absam ❚ Dienstag, 2. 
September: St. Magdalena-Apo-
theke, Unterer Stadtplatz ❚ Mittwoch, 
3. September: Apotheke St. Georg, 
Dörferstraße 2, Rum ❚ Donnerstag, 4. 
September: Haller Lend Apotheke, 
Brockenweg ❚ Freitag, 5. September: 
Kur- und Stadtapotheke Hall, 
Schumacherweg.

Ärztlicher Wochenenddienst:
Notärztlicher Dienst 9–10 Uhr  
Samstag, 30. August: Dr. Ulrich 
Janovsky, Dörferstraße 43, Absam, 
Tel. 05223/52165;  
Sonntag, 31. August: Dr. Theresia 
Junker, Wallpachgasse 11, Hall, 
Tel. 05223/56473;

Zahnärztlicher Notdienst:
Notärztlicher Dienst 9–11 Uhr  
Sa, 30./So, 31. August:  Dr. Peter 
Martin, Museumstraße 28, Innsbruck, 
Tel. 0512/583224; 
DDr. Kranewitter Robert, Kalvarien-
bergstraße 11, Zirl, Tel. 05238/52658;

Tierärztlicher Notdienst 
für Kleintiere:
Erreichbar über die Notrufannahme 
Tel. 0676/88508-82444 bzw. 
www.tierarzt-notdienst.tirol/de 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Pfarrkirche St. Nikolaus:
Sonntag, 31. August:
9:30 Uhr Pfarrgottesdienst
19 Uhr Abendmesse

Mittwoch, 3. September:
8:30 Uhr Rosenkranz, Messe

St. Franziskus/Schönegg:
Donnerstag 19 Uhr – Hl. Messe in der 
Kapelle, Samstag 19 Uhr – Vor-
abendmesse, Sonntag 9:30 Uhr Pfarr-
gottesdienst. Das Pfarrbüro ist in den 
Sommerferien immer dienstags von 
9 bis 12 Uhr geöffnet.
Herz-Jesu- Freitag, 5. September:
18:30 Uhr Rosenkranz
19 Uhr Hl. Messe

Franziskanerkirche:
Hl. Messen: Montag bis Freitag 8 Uhr; 
Samstag 19 Uhr; Sonn- und Feiertage 
10 Uhr

Kirche Heiligkreuz:
Hl. Messen: Sonn- & Feiertage 
8:30 Uhr

Heiliggeistkirche
Hl. Messen: Wochentage 6:30 Uhr 
und an Sonn-& Feiertagen 7 Uhr 
sowie um 9 Uhr der Gottesdienst der 
kroatischen Gemeinde

Herz-Jesu-Basilika
Hl.Messen: Montag bis Freitag um  
7 Uhr und Samstag und Sonntag um 
8 Uhr sowie jeden 3. Donnerstag im 
September die Heilige Stunde um 
20 Uhr

Evangelische Gottesdienste in 
der Johanneskirche: 
Sonntag, 31. August: 10 Uhr, 
Assunta Kautzky, Taufe

AUS DEM STANDESAMT

Geboren wurde:
Güneşoğlu Metehan, Hall in Tirol

Gestorben sind:
Walder Elisabeth geb. Sandbichler, 
94 Jahre
Kopp Erika, geb.Reindl, 89 Jahre

SCHLÜSSELNOTDIENST
Aufsperr-Notdienst: 0664/1010290, 
Schlüsselschmiede Graber GmbH

Mit floMOBIL günstig, nachhaltig und flexibel rein elektrisch fahren. 
Mit dem Peugeot SUV e-2008 und dem Renault Zoe E-Tech Electric 
stehen am Standort in der Krippgasse zwei Elektro-Fahrzeuge voll 
geladen bereit. Einfach online registrieren, die Mobilitätskarte beim 
Stadtservice abholen, per App reservieren und losfahren! 

www.flo-mobil.com

Jetzt 2x in Hall!eCarsharing 
in Hall in Tirol

AMTLICHE MITTEILUNGEN

Beginn in den Städtischen 
Kindergärten
Die städtischen Kindergärten Fuxmagengasse, Weißenbachstraße, 
Bachlechnerstraße, Schlöglstraße, Glashüttenweg und Kaiser-Max-
Straße beginnen das Kindergartenjahr 2025/2026 am Montag, den 8. 
September 2025 um 8 Uhr.
An diesem Tag ist nur vormittags 
bis 11:30 Uhr Kindergartenbetrieb. 
Nachträgliche Einschreibungen 
(falls Platz vorhanden) werden 
ausnahmslos an diesem Montag, 
von 14 bis 16 Uhr, in den jeweiligen 
Kindergärten durchgeführt. 
Ab Dienstag, den 9. September 
2025, ist normaler Kindergarten-
betrieb. Die Kinder können bis 
spätestens 9 Uhr in den Kinder-
garten gebracht werden.

Öffnungszeiten: 
	• Kindergarten Fuxmagengasse: 
Montag bis Freitag von 7 bis 
14 Uhr
	• Kindergarten Schönegg: 

Montag bis Freitag von 6:45 
bis 17 Uhr
	• Kindergarten Bachlechnerstra-
ße: Montag bis Donnerstag von 
7 bis 17 Uhr, Freitag 7 – 14 Uhr
	• Kindergarten Schlöglstraße: 
Montag bis Freitag von 7 bis 
13 Uhr
	• Kindergarten Glashüttenweg: 
Montag bis Freitag von 7 bis 
14 Uhr
	• Kindergarten Kaiser-Max-
Straße: Montag bis Freitag von 
7 bis 17 Uhr

				  
Hall in Tirol, am 2.7.2025                         	
Der Bürgermeister:
Dr. Christian Margreiter eh.

 

JUGEND. Viele Jugendliche gehen 
in ihrer Freizeit schwimmen oder 
shoppen, treiben Sport, nehmen 
Nachhilfe in Anspruch, machen 
den Führerschein, lesen oder 
gehen ins Kino. „Das alles sind 
wichtige Aktivitäten für eine 
schöne Jugend und ein gutes Er-
wachsenwerden. Doch das kostet 
auch Geld. Und genau hier setzt 
die Jugendkarte des Landes an: 
geringere Kosten durch Ermäßi-
gungen, mehr Geld, das den Tiro-
ler Jugendlichen bleibt – und vor 
allem Erlebnisse, die nachhaltig 
wirken“, sagt Jugendlandesrätin 
Astrid Mair, auf deren Initiative 
die neue Tiroler Jugendkarte ab 
sofort kostenlos verfügbar ist.
José Fernandes, Geschäftsführer 
vom Flip Lab in Völs, das ebenfalls 
Vorteilsgeber bei der Jugendkarte 
ist, führt aus: „Unsere Zielgruppe 
sind zu einem großen Teil Jugend-
liche. Dank der Tiroler Jugend-
karte können wir unser Angebot 
einem noch größeren Publikum in 
Tirol präsentieren und vor allem 
auch Jugendliche ansprechen, die 
bisher noch nicht bei uns waren. 
Damit erreichen wir unsere Ziel-
gruppe noch besser und machen 

auf die verschiedenen Freizeit-
möglichkeiten – wie etwa das 
Trampolinspringen – aufmerk-
sam. Bereits jetzt sind über 130 
Vorteilsgeber mit dabei – und es 
werden laufend mehr. Die Tiroler 
Jugendkarte kann kostenlos online 
beantragt werden und ist digital 
in der Land Tirol-App abruf- und 
vorzeigbar. 

Tirol erleben und Geld sparen
Tirolweit Ermäßigungen und Gutscheine für Jugendliche von 14 bis 
20 Jahren. Jugendkarte kann kostenlos online beantragt werden.

Jugendlandesrätin Astrid Mair mit 
Geschäftsführer José Fernandes.
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Weitere Infos und das Onlineformular zur 
Beantragung und eine Übersicht aller teil-
nehmenden Vorteilsgeber unter: 
www.tirol.gv.at/jugendkarte
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BEZAHLTE ANZEIGE

AUS DEN VEREINEN
Seniorenclub Hall-Mils	
Kegeln am Freitag, 12. und 
26. September jeweils von 14 bis 
16 Uhr im Kirchenwirt in Absam.
Schwimmen in Hall jeweils Freitag 
von 14 bis 15 Uhr im Schwimm-
bad Gymnasium Hall, das erste 
Mal nach den Ferien wird noch 
bekanntgegeben.
Unsere Fahrt am 10. Sepember zur 
Winkelmoosalm bei Reith im Win-
kel ist leider bereits ausgebucht. 
Abfahrt 10 Uhr, Geisterburg Hall.
Alle anderen Zustiegsmöglich-
keiten wie immer! Milser ca. 
30 Minuten früher.
Zum Geburtstag im September 
gratuliert der Seniorenclub Hall – 
Mils herzlich: Kotzbeck Christine, 
Fuchs Rita, Abfalter Rosmarie, und 
Eppensteiner Ernst.

Oberer Stadtplatz 2 · Tel. 42525
www.lampereisen.at

STÄDTEREISE PARIS  
ROMANTIK, KUNST & LEBENSGEFÜHL ERLEBEN!
Hotel du Beaumont **** 
Direktflug ab/bis München, z.B. 2. bis 
6. September 2025, im Doppelzimmer 
mit Frühstück, 4 Nächte pro Person

ab 
770,–

Euro

FEST. Am Samstag, 6. September 
findet von 10 bis 16:30 Uhr das 
traditionelle Bio-Bergbauernfest 
in Hall statt. An einem neuen 
Standort, am Marktanger und in 
der Bachlechnerstraße, präsen-
tieren heimische Bio-Bäuerinnen 
und -Bauern ihre vielfältigen Pro-
dukte in BIO AUSTRIA-Qualität. 
Das Fest, das als Green Event aus-
gerichtet wird, widmet sich heuer 
ganz dem Schwerpunktthema 
„Tiroler Bio-Getreide“. Welchen 
Stellenwert dieses für eine gesunde 
Ernährung hat und welche Neue-
rungen das Bio-Bergbauernfest in 
Hall zu bieten haben wird, stellten 
im Rahmen einer Pressekonferenz 
Björn Rasmus (Geschäftsführer 
BIO vom BERG), Christina Rit-
ter (Obfrau BIO AUSTRIA Tirol), 
Georg Piegger (Bio-Getreide-
bauer), Ingo Panknin (Mitglied 
MPREIS-Geschäftsführung), Ve-
ronika Brand (Vorständin Raiff-
eisen Regionalbank Hall in Tirol) 
und Kulturstadtrat Christoph Sai-
ler vor. Dieser freut sich, dass der 
Platz am Marktanger nun immer 
öfter für Veranstaltungen genutzt 
wird: „Was viele nicht wissen, ist, 
dass Hall schon vor Jahrhunder-
ten eine bedeutende Handelsstadt 
war, die bis in den heutigen Liba-
non aktiv war. Das Bio-Berbauern-
fest ist eine Top-Veranstaltung, die 
wunderbar nach Hall und auf den 
Marktankger passt.“

Bauernmarkt mit viel Auswahl
Entlang der Einkaufs-, Info- und 
Genussmeile erwartet die Be-
sucherInnen ein reichhaltiger 
Bauernmarkt mit biologischen 
Qualitätsprodukten und warmen 
Speisen. Ob feiner Kuh- oder Zie-
genmilchkäse, frisches Obst und 
Gemüse, Eier, Speck, Würste sowie 
aromatische Kräuter – die Aus-
wahl an biologischen Schmankerln 
ist vielfältig. Süße und hochpro-
zentige Spezialitäten wie Marme-
laden, Honig, Liköre, Edelbrände 
sowie Wein und Bier ergänzen 
das Angebot „Die besondere At-
mosphäre der Haller Altstadt 
bietet den idealen Rahmen, um 
das Bewusstsein für eine regional 
verwurzelte, nachhaltig arbeitende 
Bio-Berglandwirtschaft zu stärken. 
Wir freuen uns auf viele interes-
sierte BesucherInnen“, betont 
Björn Rasmus, Geschäftsführer 
der Genossenschaft Bioalpin. 

Fokus auf bewusste Ernährung
Warum beim diesjährigen Bio-
Bergbauernfest gerade das hei-

mische Getreide vor den Vorhang 
geholt wird, erklärt Christina 
Ritter, Obfrau von BIO AUSTRIA 
Tirol: „Mit dem Biolandbau und 
zunehmendem Fokus auf bewusste 
Ernährung hat sich der Speise-Ge-
treideanbau in Tirol wieder etab-
liert.“ Heute bewirtschaften knapp 
vierzig BIO AUSTRIA-Betriebe 
rund 100 Hektar Getreidefelder 
– in erster Linie mit Roggen, aber 
auch Weizen, Dinkel, Gerste und 
Binkel, einer uralten Weizenart. 
Die Raiffeisen Regionalbank Hall 
in Tirol unterstützt die Veranstal-
tung seit vielen Jahren freut sich 
Vorständin Veronika Brand: „Nach 
dem Motto ,Wir macht’s möglich‘ 
dürfen wir heuer das Kinderpro-
gramm organisieren und spon-
sern, mit einem Sinnesparcours 
der natürlich auch ,Bio-Getreide 
zum Anfassen‘ beinhaltet, mit 
Hüpfburg, Tombola und Tattoos. 
Das Bio-Bergbauernfest wird ein 
Fest für alle Sinne und ist ein le-
bendiges Beispiel dafür, wie viel 
Freude Regionalität und Nachhal-
tigkeit machen können.“ 

Bio-Bergbauernfest am 6. September
Erstmals am Platz am Marktanger und in der Bachlechnerstraße – Organisatoren stellen das Bio-Getreide in diesem Jahr ins Rampenlicht.

Groß ist die Vorfreude bei den Organisatoren und Partnern des Bio-Bergbauernfestes in Hall in Tirol bei der Pressekonfe-
renz. Im Bild v.l: Ingo Panknin, StR. Christoph Sailer, Georg Piegger, Christina Ritter, Veronika Brand und Björn Rasmus.
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INFORMATION
Über BIO vom BERG 
Mehr als 900 Bio-Bäuerinnen und 
-Bauern produzieren für die einzige 
unabhängige Bio-Erzeugermarke 
Tirols. BIO vom BERG garantiert 
eine einzigartige Bio-Qualität, 
nachhaltige und faire Produktions-
bedingungen und den Erhalt der 
kleinstrukturierten heimischen 
Berglandwirtschaft. Das Label legt 
die Latte höher als das EU-Bio-
Gütesiegel und setzt auf den BIO 
AUSTRIA-Qualitätsstandard und 
damit auf strengste Kontrollen. 
Nähere Informationen unter  
www.biovomberg.at  
Über BIO AUSTRIA 
BIO AUSTRIA ist das Netzwerk der 
österreichischen Bio-Bäuerinnen 
und -Bauern. Als größter Bio-
Verband in Europa repräsentiert 
BIO AUSTRIA die österreichische 
Bio-Landwirtschaft und vertritt 
die Interessen von rund 13.000 
Mitgliedern. Nähere Informationen 
unter www.bio-austria.at
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BUCHBESPRECHUNG

„Münter & Kandinsky“
Von Alice Brauner und Heide Gronemeier, Penguin Verlag

„Wie du mich glücklich machen kannst. Und wie 
du mich quälen kannst,“ schrieb Wassily Kan-
dinsky in einem Brief an Gabriele Münter.
Zu Beginn des 20. Jahrhunderts ist München 
ein Zentrum der noch jungen Frauenbewegung 
und zugleich Ort eines vielfältigen kulturellen 
Aufbruchs. In diesen Kosmos zieht es die junge 
Künstlerin Gabriele Münter, die in diesem Umfeld 
einen eigenen, ausdrucksstarken Malstil zu ent-
wickeln beginnt. Dort findet sie ihre große Liebe, 
den russischen Künstler Wassily Kandinsky. 
Die Provinz wird zum Ausgangspunkt eines künst-
lerischen Aufbruchs in die Moderne. Diese revo-

lutioniert Malerei und Kunstverständnis und bringt die Künstlerbewegung „Der 
Blaue Reiter“ hervor. 
Alice Brauner und Heike Gronemeier erzählen die Lebens- und Liebesgeschichte 
dieser beiden Ausnahmekünstler, basierend auf vielen Briefen, die sich Münter 
und Kandinsky während ihrer langen, turbulenten Beziehung schrieben: Die junge 
Malschülerin verliebt sich in den elf Jahre älteren Lehrer. Ihr gemeinsames Leben 
auf Reisen und im Blauen Land, das zur Inspirationsquelle ihrer Malerei wird, 
macht sie gemeinsam mit Künstlern wie Marc und Macke zu Pionieren ihrer Zeit. 
Ihre künstlerisch produktive, privat leidenschaftliche und zugleich eher fatale 
Beziehung, die Gabriele Münter zeitweise in Depression und Schaffenskrise stürzt, 
kostet sie viel Kraft, ehe sie sich aus dem Schatten ihres Meisters und Geliebten 
zu befreien vermag. Das Buch wurde zum großen Kinoereignis im Oktober 2024.

Alice Brauner ist Journalistin, Historikerin und Filmproduzentin und leitet seit 
2019 das Unternehmen CCC Filmkunst ihres Vaters, des legendären Filmproduzen-
ten Artur Brauner. Sie lebt mit ihrer Familie in Berlin und München. 
Heike Gronemeier arbeitete zehn Jahre als Lektorin bei renommierten Verlags-
häusern in München und Berlin, bevor sie sich 2008 mit der Verlagsagentur text & 
bild in München selbständig machte. Als Ghostwriterin und Co-Autorin verfasste 
sie zahlreiche SPIEGEL-Bestseller, unter anderem zusammen mit Alice Brauner die 
Lebensgeschichte des legendären Filmproduzenten Artur Brauner und seiner Frau.
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Ein Buchtipp der Stadtbücherei

UNTERHALTUNG. Die Musikgruppen 
am Donnerstag, 28. August sind: 
Die B.Streetband nimmt das Pu-
blikum mit auf eine groovige Rei-
se durch die Welt der Musik. Im 
akustischen Trio interpretieren sie 
Jazz, Soul und Pop Songs immer 
wieder neu und feiern in diesem 
spielerischen Umgang ihre Leiden-
schaft für die Musik. Verena Pötzl, 
u.a. am Tiroler Landestheater er-
folgreich und Starmania-Siegerin 

2004, wird von Andreas „Chico“ 
Eccli an der Gitarre und Sani Kun-
chev an den Percussions begleitet. 
Auf der kleinen „Palettenbühne“ 
die großen Austrohits: Die „Ohr-
würmer“ des Austropop von Rain-
hard Fendrich, Wolfgang Ambros, 
STS, Peter Cornelius uvm. Mit 
Akustik-Gitarre, Cajon und zwei-
stimmigem Gesang, performed 
=Mat=WeiX= live die vielen be-
kannten Lieder in „rot-weiss-rot“.

Gastgarten-Wandermusik lädt 
zum letzten Auftritt ein
Am Donnerstag, 28. August wird die Haller Altstadt für heuer ein 
letztes Mal von 18 bis 21:45 Uhr musikalisch in Stimmung gebracht.

B.Streetband mit Verena Pötzl „Palettenkonzert“ by =Mat=WeiX=
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FEST. Fünf WinzerInnen, Somme-
liers oder Weinbotschafter stellen 
Qualitätsweine in den Mittelpunkt 
des sommerlichen Haller Wein-
festes.

	• Kellerei Bozen: Kerner, 
Silvaner, St. Magdalena, St. 
Magdalena Huck am Bach, 
Lagrein Grieser, Lagrein 
Prestige
	• Weingut Forstreiter: Grüner 
Veltliner Kogl, Grüner 
Veltliner Alte Rebe, Gelber 
Muskateller, Riesling Schotter, 
Rose Pink, St. Laurent
	• Weingut Schreiner: Frizzante, 
Welschriesling Bio, Grüner 
Veltliner Heideboden Bio, 
Donauriesling Bio, Sauvignon 
Blanc Bio, Chardonnay Bio, 
Sämling Bio Spätlese lieblich, 

„Wein zu Gast“ am Stiftsplatz
Kulinarische und musikalische Unterhaltung am Freitag, 29. und Samstag, 30. August bei freiem Eintritt.

Die Haller Band „ProfisOHRischhin“ tritt am Freitagabend beim Weinfest auf.
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Rosé Bio Qualitätswein, Blau-
fränkisch Bio, Blauer Zweigelt 
Alte Reben Bio, Canopus 
Premium Rotweincuvée Bio.

Musikprogramm:
	• Freitag, 19 bis 23 Uhr: Haller 
Kultband „ProfisOHRischhin“

	• Samstag, 11 bis 14 Uhr: Früh-
schoppen mit SoundREIV aus 
dem Zillertal
	• Samstag, 19 bis 23 Uhr: Musi-
ca italiana / Gabriele Ricci

Organisation und Auskünfte bei 
Michaela Birk unter der Telefon-
nnummer 0699/12821984;

 

 

WIRTSCHAFT. Am Freitag von 17 
bis 22 Uhr verwandeln die Haller 
Kaufleute die gemütlichen Gast-
gärten am Oberen Stadtplatz in 
Hall in Tirol in eine entspannte 
Chill-Zone mit lässigen Sounds, 
guten Drinks und feinen Vibes. 
Daniel Sailer sorgt an diesem 
Abend für den chilligen Sound 
bei hoffentlich spätsommerlichen 
Temperaturen. Der Eintritt ist frei, 
mitzubringen ist nur gute Laune 
und Freude an Musik.

Musik, Drinks und 
gute Laune Freitag, 
5. September
Der Verein der Haller Kaufleute 
lädt zu „sundown sounds - 
friday vibes & afterwork drinks“. 
„DJ Sailor Sailer“ verspricht 
chillige Vibes zum Genießen des 
Auftakts ins Wochenende.
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Auswirkungen auf die Artenvielfalt
Biodiversität im Wandel: Globales Forschungsprojekt mit starker Haller Beteiligung geht in die finale 
Phase. Erhebungen laufen seit vier Jahren im Stadtgebiet und im Naturpark Karwendel.

Vor dem Sammlungs- und Forschungszentrum in Hall werden im Rahmen von Lifeplan Insekten gefangen. Im Bild v.l.: 
Andreas Eckelt, Evelyn Kustatscher, LR René Zumtobel, Benjamin Schattanek-Wiesmair und Anton Heufelder. 

FO
TO

: L
AN

D T
IR

OL
/K

NA
BL

UMWELTT. Wie wirken sich mensch-
liche Einflüsse auf die Biodiversi-
tät aus? Dieser Frage geht ein 
internationales Forschungsprojekt 
mit dem Namen „Lifeplan“ seit 
2021 nach. Auch Tirol nimmt da-
ran teil. Das Besondere: Unter der 
Leitung der Universität Helsinki 
findet dieses fünfjährige Groß-
projekt an über 200 Standorten 
auf der ganzen Welt statt. In Tirol 
werden die dafür notwendigen Er-
hebungen von den Tiroler Landes-
museen und dem Naturpark Kar-
wendel durchgeführt. Das Land 
Tirol stellt eine Förderung von 
insgesamt 30.000,- Euro bereit. 

Lifeplan geht in finale Phase 
„Mit Ende des Jahres werden die 
insgesamt fünf Jahre andauernden 
Erhebungen abgeschlossen sein. 
Die globale Betrachtung der Er-
gebnisse wird die teilnehmenden 
Wissenschaftlerinnen und Wissen-
schaftler noch viele weitere Jahre 
beschäftigen. Die Artenvielfalt än-
dert sich durch unterschiedlichste 
Einflussfaktoren laufend, weshalb 
es wichtig ist hierzu fundierte Da-
tengrundlagen zu haben, um ent-
sprechende kurz- und langfristige 
Maßnahmen daraus abzuleiten. 
Ich freue mich sehr, dass Tirol Teil 
eines weltweiten Forschungsnetz-
werks sein darf und bedanke mich 
bei all jenen, die an der Erarbei-
tung des Lifeplan mitwirken“, sagt 
Tirols Naturschutzlandesrat René 
Zumtobel. 

Dacheindeckungen- 
und Sanierungen in Blech, 
Holz und Ziegel  Holzbau 
für Carports, Dachstühle 
und Terrassen  Glasbau 
und Glaszuschnitte für 
Innen- und Aussenbereich

Anker 

Dach + Glas 

GmbH & Co KG

6060 Hall

Loretto
stra

ße 6

Tel. 0
5223/57440, 

info@anker-g
las.at 

www.anker-g
las.com

BEZAHLTE ANZEIGE

Einheitliche Erhebung macht 
Forschung vergleichbar
Evelyn Kustatscher, die Leite-
rin der Naturwissenschaftlichen 
Sammlung der Tiroler Landes-
museen, erklärt die Besonderheit 
an dem Projekt: „Solch große 
Datenmengen aus unterschied-
lichen Teilen der Erde können 
nur dann wissenschaftlich ver-
glichen werden, wenn die Erhe-
bung überall gleich abläuft. An 
jedem Forschungsstandort wer-
den exakt dieselben Messmetho-
den und Zeiträume eingehalten. 
Für die Forschenden in unserem 
Haus ist Lifeplan eine tolle Gele-
genheit, ihre jeweiligen Arbeiten 
voranzutreiben, zu publizieren 
und sich mit einem internationa-
len Netzwerk aus Wissenschaft-
lerinnen und Wissenschaftlern  
auszutauschen.“

Stadtgebiet und Naturpark 
Karwendel in Bild und Ton 
Bei Lifeplan kommen fünf unter-
schiedliche Messmethoden zum 

Einsatz, um ein möglichst voll-
ständiges Bild der Artenvielfalt 
zu bekommen. So werden einer-
seits Fotos von Wildkameras ana-
lysiert, Tiergeräusche angehört 
und Insekten gefangen. Zudem 
werden Bodenproben genommen 
und Luftplankton mit speziellen 
Geräten gesammelt. In Tirol sind 
dies einerseits das Forschungs- 
und Sammlungszentrum der Ti-
roler Landesmuseen in Hall als 
städtischer Forschungsstandort 
und der Naturpark Karwendel als 
Naturraum. 
Anton Heufelder, Geschäftsfüh-
rer des Naturpark Karwendel: 
„Die Forschungsergebnisse sind 
für uns im Naturpark von höchs-
ter Relevanz. So wissen wir sehr 
genau, welche Tier- und Pflanzen-
arten wo vorkommen und wie sich 
der Bestand in den letzten Jahren 
entwickelt hat. Dass wir mit dieser 
Datensammlung zu einem großen 
Bild der weltweiten Artenvielfalt 
beitragen können, ist auch für uns 
etwas Besonderes.“ 

 

VEREIN. Teilnahmeberechtigt sind 
alle SchülerInnen der Haller 
Schulen, die Mitglieder der Hal-
ler Vereine und natürlich alle in 
Hall wohnhaften und arbeiten-
den Personen. Die Teilnahme ist 
ganz einfach: Max. vier Fotos in 
digitaler Form über die Home-
page des Fotokubs Hall in Tirol 
hochladen. Alternativ kann man 
die Bilddateien auch per Mail an 
stadtmeisterschaft@fotoklubhall.
at übermitteln. Die Gewinner wer-
den im Herbst von einer Fachju-
ry ermittelt. Zu den Kriterien, die 
über einen möglichen Gewinn 
entscheiden, gehören Qualität, 
Bildschärfe, Idee und Umsetzung.
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Haller FOTOStadt-
meisterschaft 2025: 
Letzte Chance!
Für den Wettbewerb tolle Fotos 
bis 30. August hochladen.

 

SOZIALES. Mit dem seit 2018 lau-
fenden Projekt „Sicheres Wohnen“ 
des Landes Tirol werden mechani-
sche Schutzmaßnahmen bei Türen 
und Fenstern bzw. der Einbau / 
Tausch solcher gefördert. Noch 
bis Ende dieses Jahres können 
Anträge eingebracht werden. Ziel 
der Initiative ist es, die Sicherheit 
in den eigenen vier Wänden zu 
erhöhen.

Förderung vom Land
Anträge für „Sicheres Wohnen“ 
noch bis Ende 2025 möglich.

Mehr Information unter: 
www.tirol.gv.at/sichereswohnen
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Kinderführung im Kunstraum
Donnerstag 4. September um 10 Uhr in der Jesuitenkirche.

Die Haller Pädagogin Regina Hundegger-Traweger lädt Kinder zwischen 7 und 12 
Jahren ein auf Entdeckungsreise zu gehen: sich selbst und den Köpfen von Ser-
gio Sommavilla zu begegnen – in der Stille des Kirchenraumes zu beobachten, 
zu staunen und besondere Entdeckungen zu machen. Dauer ca. 1 Stunde. Eintritt 
frei. Um Anmeldung wird gebeten unter kunstraumjkh@speed.at
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UMWELTT. Wie verändert der Kli-
mawandel unsere Wälder – und 
wie bereitet man sie am besten auf 
die Zukunft vor? Unter dem Motto 
„In der Zukunft verwurzelt“ feiern 
die Österreichischen Bundesforste 
2025 ihr 100-jähriges Bestehen. 
Im Jubiläumsjahr geben Förste-
rInnen und NaturführerInnen bei 
kostenlosen Führungen in ganz 
Österreich spannende Einblicke 
in den „Wald der Zukunft“. Ende 
August und Anfang September 
öffnen alle Forstbetriebe ihre Tore 
und laden Groß und Klein zu rund 
dreistündigen Touren ein.

Geführte Tour
Auch in Gnadenwald veranstalten 
die Bundesforste am 5. September 
um 14 Uhr eine geführte Tour, bei 

der die TeilnehmerInnen erfahren, 
wie Schutzwälder langfristig sta-
bilisiert werden. Bei der Führung 
durch den Waldbereich Neiss auf 
ca. 1.000 Höhenmetern zeigen 
ÖBf-Experten anschaulich die 
Auswirkungen des Klimawandels 
und wie der Wald mit Baumarten 
wie der Tanne sowie mit Laub-
holz zukunftsfit gemacht wird. 
Dabei werden sowohl Bereiche mit 
künstlicher Aufforstung besucht, 
als auch große Flächen mit Natur-
verjüngung. Im Bereich der Nasn 
wird anschließend gemeinsam eine 
Pause verbracht.
Eine Online-Anmeldung ist un-
bedingt erforderlich. 

Mit Experten auf Waldbesuch
Bundesforste laden im Jubiläumsjahr zu kostenlosen Führungen in 
den Wald der Zukunft. Führung in Gnadenwald am 5. September.

TeilnehmerInnen erfahren, wie Schutzwälder stabilisiert werden können.
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Alle Informationen zur Führung und das 
Anmeldeformular unter: 
www.wald-der-zukunft.at

 

GESUNDHEIT. Die Digitalisierung 
stellt das Gesundheitswesen vor 
enorme Herausforderungen – und 
eröffnet zugleich neue Chancen für 
Versorgung, Forschung und Ma-
nagement. Um diese Potenziale 
gezielt zu nutzen, braucht es Fach-
kräfte mit technischem Verständ-
nis und Anwendungskompetenz. 
Die UMIT TIROL bietet mit dem 
Master-Studium Medizinische 
Informatik (MSc) und dem Uni-
versitätslehrgang Health Informa-
tion Management (MA CE) maßge-
schneiderte Bildungsangebote für 
die digitale Gesundheitszukunft. 
Der Online-Universitätslehrgang 
Health Information Management 
richtet sich an Fachkräfte, die an 

der Schnittstelle zwischen Tech-
nik und Praxis arbeiten. Ziel ist es, 
„Brückenbauer“ auszubilden, die 
sowohl IT-Systeme verstehen als 
auch klinische und organisatori-
sche Anforderungen überblicken.
Das viersemestrige Master-Stu-
dium Medizinische Informatik 
qualifiziert Fachkräfte dazu, die 
digitale Entwicklung im Gesund-
heitswesen aktiv mitzugestalten. 
Im Fokus des Online-Studiums 
stehen Themen wie Klinische 
Informationssysteme, eHealth, 
Health Data Science, Maschinel-
les Lernen und Gesundheitsver-
netzung. 

Zwischen Technik und Praxis
Die Privatuniversität UMIT TIROL bildet Online Digitalisierungs-
experten für das Gesundheitswesen aus.

Weitere Informationen unter: 
www.umit.at

4. September 2025  •  Haller Blatt2   RUBRIKENTITEL

Keine Veranstaltung mehr verpassen 
und die Haller Stadtzeitung digital 

lesen – den kostenlosen wöchentlichen 

Newsletter abonnieren!
QR-Code 

scannen und 
Newsletter 
abonnieren

www.hall-in-tirol.at

Vintage- und

Upcyclingmarkt

Kinderflohmarkt

Bio-Bergbauernfest

Blasmusiktag

Koffermarkt



7Nr. 29    28. August 2025

Anna Plattner beim Feiern ihres Sieges beim Stubai Ultratrail 2025.
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Im hohen Tempo rauf und runter ...

Anna Plattner hoch oben unterwegs.

SPORT. Für ihren Vize-Europameis-
tertitel in der Schweiz aus dem 
Jahr 2023 als Radrennfahrerin 
erhielt Anna Plattner im Juni die 
Sportnadel in „Gold mit Brillant“ 
überreicht. Die Sportart mit der 
die Hallerin heute international 
für Aufsehen sorgt, ist aber längst 
eine andere. Anna Plattners Lei-
denschaft für die Berge ist nach 
wie vor groß, sie hat sich die letz-
ten Monate allerdings vom Rad auf 
den Trailrun in der Marathondis-
tanz fokusiert und  fühlt sich sicht-
lich wohl, was man anhand ihrer 
jüngsten Erfolge beobachten und 
ihrer Freude daran ansehen kann.

Starke Leistungen mitten 
in der Elite des Laufsports
Sieben Starts – sieben Siege, da-
von mehrere Streckenrekorde zei-
gen,  dass die Hallerin wohl ihre 
sportliche Bestimmung gefunden 
hat. Denn selbst viele Männer lässt 

Vom Rad in die Laufschuhe
Hallerin Anna Plattner schaffte mit Spitzenleistungen den Sprung unter die Top 50 der Welt im Trailrun!

 

STPORT. Nach dem verloren ge-
gangenen Derby gegen den SV 
Absam am vergangenen Wochen-
ende kann das Team von Trainer 
Andreas Graus nach drei Runden 
auf immerhin sechs Punkte ver-
weisen. Gegen Absam konnten die 
Löwen lange mithalten, mussten 
sich aber letztlich doch klar mit 
1:5 geschlagen geben. Gegen den 
FC Koch Türen Natters hofft der 
SV Hall auf einen Sieg und viele 
Zuschauer auf der Lend.

Haller Löwen laden 
zum Heimspiel
Am Freitag, 29. August um 
19:30 Uhr empfängt der SV Hall 
den FC Koch Türen Natters.

 

Anna im Gesamtfeld gerne hinter 
sich. So konnte sie bereits zwei-
mal hinter dem Sieger das Ziel 
erreichen, Top 5 bis 10 sind in 
der Gesamtwertung von Damen 
und Herren die Regel. Den Groß-
glocknermountainrun durfte sie 
als überraschend Zweitplatzierte 
beenden, und das zwischen zwei 
Eliteläuferinnen aus Kenia.

Bei Weltmeisterschaft das 
Heimatland vertreten
Anna Plattners treuer Antrieb für 
ihre sportlichen Aktivitäten und 
Erfolge ist nach wie vor die gro-

ße Freude und ihre persönliche 
Einstellung dazu. So hält sie ihre 
Vorbereitung recht simpel, kein 
Trainer, kein Trainigsplan, kei-
ne Pulssteuerung oder spezielle 
Ernährung. Vielmehr horcht die 
Hallerin lieber auf ihr intuitives 
Gefühl. Der Erfolg gibt ihr Recht.
Dennoch hat Anna Plattner große 
sportliche Ziele. Sie wird heuer Ös-
terreich in Spanien bei der Welt-
meisterschaft vertreten und möch-
te auch nächstes Jahr viele weitere 
tolle Ereignisse und Abenteuer am 
Berg erleben – idealerweise mit 
sportlichen Erfolgen verbunden. 

SOZIALES. Das passiert inzwischen 
bereits zum vierten Mal, zuletzt im 
Jahr 2019, und zwar im Auftrag 
des Gesundheitsministeriums und 
der Bundesgesundheitsagentur. 
Rund 37 000 Haushalte werden 
angeschrieben, um ein realisti-
sches Bild vom Gesundheitszu-
stand, der Lebensqualität und 
der gesundheitlichen Versorgung 
der österreichischen Bevölkerung 
zu erhalten. In einer Zeit, in der 
psychisches Wohlbefinden, chro-
nische Erkrankungen und Gesund-
heitsvorsorge in den Fokus rücken, 
liefert diese Erhebung wichtige 
Daten für unsere Zukunft. Die Stu-
die läuft noch bis März 2026, Er-
gebnisse werden im Herbst 2026 
veröffentlicht. 
Statistik Austria wählt zufällig 
Personen ab 15 Jahren aus dem 
Zentralen Melderegister (ZMR) 
aus. Der Einladungsbrief kommt 
per Post und enthält alle wichtigen 
Informationen. Als kleines Danke-
schön erhalten TeilnehmerInnen 
25-Euro als Einkaufsgutschein 
oder können diesen Betrag an ein 
Naturschutzprojekt spenden.

Wie gesund lebt 
Österreich?
Seit April erfasst Statistik 
Austria im Rahmen von Gesund-
heit und Lebensstil, wie es den 
Menschen geht.
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KLEINANZEIGEN
Wir haben immer einen  

guten Grund für ein neues Projekt! 
Warum nicht Ihren?  
Als renommierter Bauträger suchen 
wir tirolweit Grundstücke sowie 
renovierungsbedürftige Häuser und 
garantieren Ihnen eine vertrauliche 
und rasche Abwicklung. Realbau 
GmbH Tel. 0676/881811611

Vermieten Wohnungen ca. 65m2 
(mit Balkon / Terrasse, Carport 

vorhanden) in der Oststeiermark, 
Nähe Bad Waltersdorf, gute 
Autobahnanbindung, zur Jahresmiete, 
bei Interesse bitte melden unter  
Tel. 0699/10443631

Der Kunterbunte Laden – Kinder 
Second Hand“ in Hall macht bis 
zum 7. September 2025 Urlaub!  
Ab Donnerstag, 11. September 
sind wir mit unserer neuen 
Herbst-/Winterware zurück! 

Telefonisch sind wir wieder ab  
9. September erreichbar, über E-Mail 
jederzeit! Tel. 0680/2229412 
www.kunterbunter-laden.at

Äpfel, Apfelsaft, Zwetschgen 
und Tomaten ab Hof Verkauf, 
Familie Lechner, Heiligkreuz 
Purnerstraße 8, Tel. 0676/7490422 

Sie möchten eine Anzeige  
aufgeben? Schreiben Sie uns:  
m.ha@ablingergarber.com
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Produziert in Hall 

MITTAGSMENÜS 
Mo - Fr bis zu 7 verschiedene ab € 12,40

ORIGINAL
ITALIENISCHEITALIENISCHE

KÜCHE
P� za-Pasta-Grill
www.per-tutt i .a t Fam. Behruzzi · Lendgasse 2

Münzergasse · Hall in Tirol

Tel. 05223-52 603 oder 0676-57 31 310
Öffnungszeiten: Mittwoch bis Sonntag 
11 bis 14  und 17 bis 22 Uhr
Montag & Dienstag Ruhetag!

WIR GARANTIEREN FÜR 
FRISCHE & QUALITÄT!
WIR VERWENDEN KEINE 
DOSENPRODUKTE

BEZAHLTE ANZEIGE

 

WIRTSCHAFT. Die erste Ausgabe des 
Preises trägt das Motto „Weiter-
bauen am Bestand und in Umge-
bung“ und richtet sich an Archi-
tekturschaffende. „Ich freue mich 
sehr über die zahlreichen und qua-
litativ hochwertigen Einreichun-
gen und lade Interessierte herzlich 
dazu ein, sich selbst ein Bild über 
den richtungsweisenden Umgang 
mit Baukultur entsprechend dem 
diesjährigen Motto ‚Weiterbau-
en an Bestand und Umgebung‘ 
zu machen und sich an dem On-
line-Voting zu beteiligen“, erklärt 
Landeshauptmann Anton Mattle. 
Nach den Einreichungen und den 
Jurysitzungen lädt die Europare-
gion Tirol-Südtirol-Trentino die 
Menschen in der gesamten Euregio 
ein, ihre Favoriten für den Publi-
kumspreis zu bestimmen. Aus Tirol 
sind 27 Einreichungen mit dabei. 
Alt-Landeshauptmann Wendelin 
Weingartner hat den Preis ins 
Leben gerufen, um Persönlich-
keiten zu ehren, die mit ihrer vor-
bildhaften Haltung zur Baukultur 
überzeugen. Im Mittelpunkt stehen 
ein sensibler, identitätsstiftender 
und zukunftsweisender Umgang 
mit bestehender Baukultur und 
der Umgebung. Die Einreichung 
mit den meisten Stimmen erhält 
den Publikumspreis in Form einer 
Lithografie des ladinischen Künst-
lers Lois Anvidalfarei.

Euregio-Baukultur-
preis 2025
Architekturinteressierte aus 
Tirol, Südtirol und dem Trentino 
können bis 21. September online 
ihren Favoriten wählen. Die Ver-
leihung erfolgt am 6. Oktober.

Abgestimmt werden kann ab sofort unter: 
euregio.info/baukultur

Ein Turnier für den guten Zweck
Schönegg Tirol Open 2025 – Spitzentennis in Hall in Tirol war wieder ein voller Erfolg.

Spendenübergabe mit Organisatoren, GR Michael Henökl (Obmann Sportausschuss) und GR Florian Staudinger.
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SPORT. Die Schönegg Tirol Open 
2025 hielten, was ihr Motto „It’s 
a match“ versprach: Sie boten pa-
ckendes Spitzentennis und lockten 
ein hochkarätiges Starterfeld an. 
Topspieler der österreichischen 
Rangliste wie Riccardo Bellotti, 
Linus Erhart und Tobias Leitner 
kämpften ebenso um den Titel wie 
Lokalmatador Daniel Zimmer-
mann und Ex-ATP-Profi Adlin 
Setkic. Die Zuschauer erlebten ein 
Wochenende voller hochklassiger 
Matches und spektakulärer Ball-
wechsel. Nach fesselnden Duellen 

sicherte sich schließlich Linus Er-
hart in einem spannungsgelade-
nen Finale den Sieg und krönte 
sich zum Champion der diesjäh-
rigen Schönegg Tirol Open.

Spende an ASO Schulzentrum
Abseits der sportlichen Erfolge 
stand das Event auch im Zeichen 
der Nächstenliebe. Am Finaltag 
sorgte eine Tombola für einen 
besonderen Höhepunkt. Dank 
der großzügigen Spenden der Teil-
nehmer und Gäste konnte eine be-
eindruckende Summe von 1.000,- 

Euro gesammelt werden. Dieser 
Betrag wurde direkt an das ASO 
Schulzentrum Hall übergeben, um 
dessen wichtige Arbeit zu unter-
stützen. Die Organisatoren zeigten 
sich begeistert von der gelungenen 
Kombination aus sportlicher Ex-
zellenz und sozialem Engagement. 
Der Erfolg der diesjährigen Auf-
lage lässt keinen Zweifel daran, 
dass die 5. Schönegg Tirol Open im 
kommenden Jahr wieder ein High-
light im regionalen Tenniskalen-
der sein könnten – ganz im Sinne 
von Sport und Gemeinschaft.


